
Südtiroler Braunviehzuchtverband 
39100 Bozen/Galvanistr. 38 

 
PREISSPIEGEL 

 
der Elite-Versteigerung vom Donnerstag, 23.11.2006 Bozen 

 
KATEGORIE Anzahl 

Verkauf 
Ø-Preis 

inkl. Mwst. 
Höchstpreis 

Jungkühe 4 2.991,75.- 3.365,00.- 
Kalbinnen 16 2.788,50.- 3.740,00.- 
Jungrinder (2-12 Mo. alt) 12 3.095,83.- 5.698,00.- 
Jungrinder (über 12 Mo. Alt) 12 2.605,00.- 4.532,00.- 
Kalbinnen trächtig mit impl. Emb. 1 3.300,00.- 3.300,00.- 
Embryonen 8 594,00.- 638,00.- 
Jersey 2 1.551,00.- 1.826,00.- 
 
Gesamtauftrieb: 65 Gesamtverkauf: 55 
 
Bemerkungen: 
Die Eliteversteigerung kommt in ihrer Bedeutung für viele passionierte Braunviehzüchter 
gleich nach Weihnachten und Ostern. Das zeigte sich am enormen Besucherandrang, der sogar 
den des Vorjahres übertraf. Geschätzte 2.500 Besucher aus Südtirol, vielen Regionen Italiens, 
aus Österreich, Deutschland und der Schweiz ließen sich dieses Großereignis auch heuer nicht 
entgehen. Durch die Trennung von Verkostung und Viehausstellung in zwei verschiedenen 
Ställen konnten heuer die Tiere besser besichtigt werden, als in den vergangenen Jahren. 
Mit Interesse verfolgt wurden wieder die Nachzuchtgruppen der Superbrownstiere Pitagora, 
Denaro, Peter, Colli, Zarillo, Platel und Bettin, sowie die Jungrindergruppen von‚ Condor und 
Rombo. 
Zur Versteigerung wurden heuer 65 Verkaufslose aufgetrieben, davon 4 Jungkühe, 20 trächtige 
Kalbinnen, 29 Jungrinder, 1 mit Embryo trächtige Kalbin, 4 Embryopakete sowie 3 Tiere der 
Jerseyrasse. Die Qualität der aufgetriebenen Tiere war auch heuer wieder sehr gut.  
 
Bei den absoluten Spitzenpreisen musste natürlich alles stimmen: Abstammung, Exterieur und 
Präsentation.  
Den Tageshöchstpreis von Euro 5.698,00.- erzielte heuer ein 8 Monate altes Posifaxkalb des 
Linder Eduard aus Roßhaupten. Dieses Spitzentier mit äußerst interessanter Abstammung 
bezüglich Typ und Euter, ging zu einem passionierten Züchter in den Piemont. 
Den mit Euro 4.576,00.- zweithöchsten Preis erreichte ein 7 Monate altes Beamerkalb aus der 
Enkelin der mit 94 Punkten höchstbewerteten Braunviehkuh Italiens. Dieses Tier der De 
Bastiani Susanna aus Belluno ging zu einem Stammkunden nach Livigno/Sondrio. 
Weitere Spitzenpreise sind: 
� Euro 4.532,00.- für ein Moiadojungrind aus einer der besten Trientner Kuhfamilien des Covi 

Luigi aus Fondo. Auch dieses Tier ging zum gleichen Kunden nach Sondrio. 
� Euro 4.444,00.- erreichte das 8 Monate alte Payoffjungrind der Patscheider Zanini Monika 

aus Kapron/Langtaufers. Es wurde von einem Rittner Züchter gekauft.  
� In den selben Betrieb wechselte ein Etveikalb des Bruckmeir Ferdinand aus Münsing zum  
� ebenfalls ansehnlichen Preis von Euro 3.850,00.-. 
� Für Euro 3.740,00.- ging eine viel versprechende Prontokalbin des Egger Erwin, Hilberhof, 

Verschneid ebenfalls nach Livigno. 
 
Die Versteigerung selber startete etwas zäh und steigerte sich gegen Ende hin. Insgesamt 
wurde nicht ganz der Schnittpreis der Elite 2005 erreicht. Trotzdem können die Preise, auch 
angesichts des für eine Elite enorm großen Angebots, als sehr gut bezeichnet werden.  
 
Die Preisdifferenzen zur Elite-Versteigerung vom Vorjahr sind folgende: 
Kalbinnen -90,13.-; Jungrinder (2-12 Monate) +695,99.-; Jungrinder (12-18 Monate) +267,80.; 
Embryonen -70,40.-; tr. Kalbinnen mit impl. Embryonen +256,67.-; Jersey -456,50.-. 
 
Die nächste Absatzveranstaltung findet am 14. Dezember 2006 statt. 
 
           -SBZV- 


